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1. Kreisklasse Herren 6er Nord

SV Sparta Werlte : SG Walchum/Hasselbrock II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Klaßen und Feldhues in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Sparta Werlte, als Ralf
Janssen sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der SG Walchum
/Hasselbrock II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Klaßen und
Feldhues, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach
unter 2 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Klaßen / Feldhues hatten gegen Pape / Eiken bei ihrem 3:0
wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. In toller Verfassung präsentierten sich Janssen
/ Bollmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Schweers / Pape. Beim 3:1-Sieg von Malchow / Grünloh gegen van der Ahe / Klein ging
nur der erste Satz verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Rainer Klaßen überzeugte im Einzel gegen Roland Pape, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Gerd Feldhues gelang es, Heiner Schweers im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Beim Stand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige Taktik hatte
Ralf Janssen beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Josef van der Ahe von Beginn an. Einen Erfolg
verpasste Sven Malchow beim 1:3 gegen Karlfred Pape. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Das Einzel
zwischen Markus Grünloh und Dieter Eiken endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dagegen danach
Carsten Bollmann bei seiner Pleite gegen Matthias Klein. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Rainer Klaßen überzeugte im Einzel gegen Heiner Schweers, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Schweers nun 4 Siege bei 10
Niederlagen aus. Beim 3:0-Erfolg gelang es Gerd Feldhues den Gastspieler Roland Pape in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Ralf Janssen beim 11:8, 8:11, 11:4, 12:10 gegen Karlfred Pape doch überlegen.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Sparta Werlte am 16.03.2023 gegen den SV Rastdorf
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.03.2023
gegen den SV Surwold II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Sparta Werlte

Doppel: Klaßen / Feldhues 1:0, Janssen / Bollmann 0:1, Malchow / Grünloh 1:0 
Einzel: R. Klaßen 2:0, G. Feldhues 2:0, R. Janssen 2:0, S. Malchow 0:1, M. Grünloh 1:0, C.
Bollmann 0:1 
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 SG Walchum/Hasselbrock II
Doppel: Schweers / Pape 1:0, Pape / Eiken 0:1, van der Ahe / Klein 0:1 
Einzel: H. Schweers 0:2, R. Pape 0:2, K. Pape 1:1, J. Ahe 0:1, M. Klein 1:0, D. Eiken 0:1


